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Erläuterungen: 
 
Sachstand / Ausblick 2009 
 
Der für 2009 angesetzte Sonderhieb wurde im laufenden Jahr noch nicht vorgenommen, da 
sich aufgrund der Finanzkrise die Preise auf niedrigem Niveau befanden. 
 
Nachdem sich der Holzmarkt nun wieder im Aufschwung befindet und mit weiter steigenden 
Preisen gerechnet wird, soll der Sonderhieb in das nächste Jahr verschoben werden und 
somit einen Beitrag zur Verbesserung des Haushaltsergebnisses  2010 leisten.  
 
Betriebsplanung 2010 
 
Im Verwaltungshaushalt sind  
 
Einnahmen in Höhe von           1.389.100 €  
 
und Ausgaben in Höhe von      - 1.124.300 €  
 
vorgesehen. Darin enthalten sind Aufwendungen in 
Höhe von 30.000 € für die Wiederbewaldung  
verschiedener Aufforstungsflächen 
 
Erholungsmaßnahmen werden veranschlagt mit    -     32.000 € 
 
Ausgaben insgesamt       -1.156.300 € 
 
Damit ergibt sich ein Überschuss in Höhe von         232.800 € 
 
 
Im Vermögenshaushalt ist die Beschaffung   
 
eines Revierleiterfahrzeugs in Höhe von     -   30.000 €  
 
eines Freischneiders mit rd.      -     1.500 € 
 
einem Hochentaster mit rd.      -     1.000 € 
 
geplant. 
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Einnahmen für das alte Fahrzeug werden mit           2.500 € 
veranschlagt 
   
Somit wird ein Reinertrag erwartet in Höhe von      202.800 € 
 
Das Kreisforstamt wird zum laufenden Jahr 2009, zur Planung 2010 sowie zur Holzmarktsi-
tuation und zu forstbetrieblichen Naturschutzzielen in der Sitzung nähere Erläuterungen 
geben.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 1. Der Bericht zum laufenden Jahr 2009 wird zur 

Kenntnis genommen.  
   
 2. Die Betriebsplanung 2010 wird zur Kenntnis genom-

men.  
   
 3. Der Technische Ausschuss empfiehlt dem Gemein-

derat die Bereitstellung der Mittel im Rahmen der 
Haushaltsberatungen 2010.  
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